
Über die Coleopteren-Gattung : Leucolaephus
Lucas der unechten Pimeliiden.

Von Edm. Reitter in Paskau (Mähren).

Man hat bisher den L. Perrisi Fairm. als 9 zum nigropunc-

tatus Luc. gezogen. Ein eingehenderes Studium der Arten nach den

( h'iginalbeschreibungen läßt aber sicher erkennen, daß obige Art mit

(Pimclia) liliputana Luc. zusammenfällt. Auf die denudierte Strei-

fung der Flügeldecken wurde bisher zu wenig Gewicht gelegt. Die

Zähnelung der Vorderschienen am Außenrande variiert von 4—6
Zähnen; gewöhnlich hat das <$ einen Zahn weniger als das 9-

Es sind bisher 4 Arten bekannt, wovon ich 3 kenne, welche

sämtlich aus Nordafrika: Algier, Tunis, Tripolis stammen. Die

4. Art: L. latifrons Fairm. (Ann. 1883, p. 97) ist in Abessinien ein-

heimisch.

Die 3 nordafrikanischen sehr ähnlichen, oben weiß beschuppten

Arten, lassen sich leicht in nachfolgender Weise unterscheiden

:

1" Flügeldecken mit feinen denudierten Streifen und mit schwar-

zen Kahlpunkten.

L. Perrisi Fairm.

Algier: Tougourt. liliputanus Luc

V Flügeldecken ohne Streifen, oben gleichmäßig beschuppt und

mit Kahlpunkten.

2" Die Schüppchen der Oberseite sind rund, nicht länger als breit,

die Härchen in den Kahlpunkten roströtlich, länger als bei der

nächsten Art. Kopf beträchtlich schmäler als der Halsschild.

Algier. nigropunctatus Luc.

2' Die Schüppchen der Oberseite sehr klein, länglich, viel länger

als breit, die Härchen in den Kahlpunkten sehr kurz, schwarz.

Kopf samt den Augen sehr wenig schmäler als der Halsschild.

Kleinste Art.

Tripolis. tripolitanus Quedenf.


